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Liebe Leserinnen und Leser! 
 

Den Kindern in der Volksschule das Lesen, Schreiben und Rechnen so beizubringen, dass sie gut  
gerüstet die nächsten Schritte Ihres Lebens bewältigen können, ist für uns selbstverständlich.  
Die aktuelle Herausforderung ist, den Kindern Kommunikation und insbesondere das Erfassen von Texten 
und Informationen so nahe zu bringen, dass sie sich in der heute rasant weiter entwickelnden Welt zurecht-
finden können.  
 

Neben dem Erwerb der Lesefähigkeit gilt es zu erlernen, die unendlichen Fluten von Informationen einord-
nen zu können, künstlich generierte Texte und Falschinformationen als solche zu erkennen und vieles mehr.  
Begriffe wie Soziale Medien, Künstliche Intelligenz, Digitale Kommunikationspartner und  
KI-Assistenten beherrschen die derzeitigen Schlagzeilen.  
Der noch vor kurzem große Hype, Kinder so früh wie möglich in die digitale Welt „einzuführen“, wird derzeit 
schon wieder in Frage gestellt. Zu groß scheinen die Begleitschäden, wie Überfrachtung mit unreflektierten 
Informationen, Suchtverhalten und Mobbing im Netz, schadhaftes Konsumverhalten - und das teilweise 
schon im Volksschulalter.  
 

Wir können (und wollen) die digitale Entwicklung nicht generell in Frage stellen, zu gut und hilfreich kann 
sie in den einzelnen Bereichen sein. Vielmehr müssen wir diese moderne Lesekompetenz in all ihren Facet-
ten in unsere tägliches Schulleben einbauen.  
 

Übrigens: 
 

Dass Lesen den Zugang zu uneingeschränkter Information ermöglicht, schulische und 
berufliche Karrieren unterstützt, Konzentration und Gedächtnisleistungen fördert, ist die 
eine positive Folge. 
 

Der andere Mehrwert liegt darin, dass das Eintauchen in Geschichten einen Perspekti-
venwechsel erlaubt, Gefühle und Konflikte erkennen und definieren lässt, Ausdrucks-
möglichkeiten und das Spielen mit den eigenen Worten und der eigenen Gedanken-
welt fördert und somit einen positiven Einfluss auf die Kreativität nimmt.  
 

Letztendes ist es Aufgabe jeder Bildungsinstitution, Kindern die Freude am Lesen und 
am Lesen-Wollen so intensiv wie möglich schmackhaft zu machen, damit sie in ihrer 
zukünftigen Welt selbstständig, selbstbestimmt und kritisch-reflektiert agieren können.  
 

Viel Freude …  
 

bei Ihrer nächsten Frühstückszeitung, dem Bett-Roman oder den digitalen News. 
Vielleicht genießen Sie auch die folgenden Einblicke in die Lesewelten unseres  Schulalltages.  
 
Und noch etwas:  
Das Kreuzwort des Elternvereins auf der nächsten Seite soll angeblich sehr schwer sein.  
Lesekompetenz ist dort sicher gefragt!  

 VD Gabriele Weber   
und das Team der Volksschule 
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Lesenswert? 

„ ….. In den vergangenen 15 Jahren haben wir uns eine – 
zwar kleine aber feine – Schulbibliothek aufgebaut. 
In vielen ehrenamtlichen Stunden wurden Bücher, von  
denen rund 70% gesponsert wurden, katalogisiert und  
inventarisiert. 
Sie wurden nach Lesealter und Themenbereichen sortiert 
und immer wieder auch renoviert. 
Ein Vorlesesessel wurde gespendet, ein Präsentierwagen für 
neue Bücher vom Vater unserer Bibliothekarin gebaut.   
Ja, wir haben das Glück, eine ausgebildete, äußerst literatur-
affine Bibliothekarin im Team zu haben“ 

„….. Die fixe wöchentliche Bibliotheksstunde, in der sich 
jedes Kind, Bücher ausborgen kann, ist im Schulalltag ge-
nauso verankert, wie die Möglichkeit, Bücher für Literatur-
recherchen bei Projektarbeiten zu finden, oder ein passen-
des Bilderbuch für unsere regelmäßigen Leseeinheiten im  
Rahmen Große lesen MIT Kleinen. …..“ 

„….. Unsere Bibliothek – ein Auszeitort, Schmökerplatzerl,  
Inspirationsort, eine Wissensquelle. …..“  

Schulbibliothek  

Bilder und Texte auf dieser und der nächsten Seite   
wurden der Homepage-Geschichte „Treffpunkt Bib-
liothek“ vom  Februar 2026  
auszugsweise entnommen. 
 
 

Schmökern Sie rein! 

Wir denken, sie ist lesenswert 
www.vs-vasoldsberg.at/2026/02/treffpunkt-bibliothek 
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„…..   Anfangs genießen die Erstklässler noch,  
dass Ihnen von den Zweitstuflern oder ihren Patenkindern aus der 4. 
Klasse vorgelesen wird, aber spätestens im Jänner finden alle Kinder 
Bücher, die sie schon selber lesen können. 

Wann immer sie möchten, können die Kinder auch eine Buchvorstel-
lung vor der Klasse vereinbaren. Mit selbst gezeichneten Plakaten und 
Leseproben erzählen sie vom Buch und begeistern dabei schon die 
nächsten Kinder dafür. Im Anschluss an jede Buchvorstellung holen sich 
die Kinder dann das wertschätzende Feedback ihrer MitschülerInnen ab 
und erleben so das Präsentieren von Anfang an positiv. 

Immer öfter mischen sich unter die vorgestellten Bücher auch selbst 
geschriebene Geschichten und sogar gestaltete Bücher, die wiederum 
andere Kinder zum Geschichten Schreiben inspirieren …….“ 

Ziel in den Familienklassen:   
Lesen als Genuss  

www.vs-vasoldsberg.at/2026/02/
treffpunkt-bibliothek 
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Elternverein 

Mehr über uns: 

vs-vasoldsberg.at/schulgemeinschaft/eltern  


